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NDB-Artikel
 
Förster, Franz Cäsar Klavierfabrikant, * 7.2.1864 Löbau (Sachsen), † 20.2.1915
Löbau (Sachsen). (lutherisch)
 
Genealogie
Aus Lausitzer Handwerkerfam.;
 
V →Frdr. Aug. (1829–97), Instrumentenmacher u. Pianofortefabr., Leinewebers--
S;
 
M Albertine Rosette Lewin (1840–88) aus Hamburg;
 
⚭ Löbau 1894 →Margarethe (1875–1953), T d. Ratswirtschaftsverwalters Karl
Aug. Gust. Brüchner;
 
2 S, 1 T, u. a. Gerhard (* 1898), →Manfred (1902–52), beide Klavierfabrikanten.
 
 
Leben
F. trat 1883 in die von seinem Vater 1859 gegründete Pianofabrik August
F. in Löbau ein, ab 1894 war er selbständiger Mitarbeiter und 1897 nach
dem Tode des Gründers alleiniger Inhaber und Leiter. Seine Hauptaufgabe
sah er in technischer Verbesserung der Instrumente. Den von seinem Vater
erfundenen „durchgehenden Panzerrahmen“ vervollkommnete er 1908 durch
die Agraffenkonstruktion mit besonders sicherer Führung des Saitenbezuges.
Mit dem Bau von Kleinklavieren 1907 und einem Patent auf „Elektrische
Innenbeleuchtung für Pianos“ eilte er seiner Zeit voraus. In Auswirkung
des wirtschaftlichen Erfolges eröffnete er im benachbarten böhmischen
Georgswalde eine zweite Fabrik und Verkaufsfilialen in Bautzen, Zittau,
Görlitz und Dresden. Neben dem Klavierbau wurde auch die Fabrikation von
Harmonien (Saugwindsystem) aufgenommen. Bis zum frühen Tode F.s wurde
die Firma mit einem Gesamtpersonal von 700 Mann und einer Jahresproduktion
von über 3000 Instrumenten zum Großbetrieb, den zunächst seine tatkräftige
Witwe, später seine beiden Söhne als Unternehmen von Weltruf, insbesondere
auch durch Sonderkonstruktionen (Vierteltonflügel, Superkonzertflügel,
Elektrochord) weiterführten.
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